
Hildegard von Bingen ist Visionärin und Mystikerin, 

Ärztin, Naturforscherin, Politikerin, Musikerin, 

Theologin, Kosmologin. Sie hatte einen besonderen 

Zugang zu der geistigen Welt Gottes. Sie schaute 

mit den inneren Augen ihrer Seele und hörte mit 

dem inneren Ohr, bei wachen äußeren Augen und 

Ohren. In dieser "inneren Schau" wurden ihr die  

Ehemaliges Kloster Rupertsberg 

 

Geheimnisse Gottes, des Menschen, des Kosmos, 

der Natur und der innere Sinn der Heiligen Schriften 

durchscheinend klar. Sie schaute beeindruckende 

symbolhafte Bilder. Hildegard konnte die Kräfte 

erkennen, die Gott in die Schöpfung gelegt hat und 

auf welche Weise diese Kräfte in den Geschöpfen 

wirken. Dieser ungewöhnlich begabten Frau sind 

die drei Abende gewidmet.  

Hildegard wurde geboren 1098. Im Jahre 1112 

wurde sie in die Klause auf dem Disibodenberg in 

die Obhut von Jutta von Sponheim gegeben und 

wurde Benediktinerin. Nach dem Tode Juttas im 

Jahre 1136 wurde Hildegard zur Meisterin der 

kleinen Ordensgemeinschaft gewählt. Sie führte bis 

zum ihrem 43. Lebensjahr ein völlig verborgenes 

Leben. 

Im 43. Lebensjahr hörte sie den Anruf Gottes, zu 

sagen und aufzuschreiben, was sie innerlich schaut. 

Durch Krankheit gezwungen legte sie Hand an die 

Abfassung ihres ersten Visionswerkes: Scivias - 

Wisse die Wege.  

Um 1150 gründete sie ein eigenes Kloster auf dem 

Rupertsberg bei Bingen. Außerdem hatte sie die 

Leitung ihres Zweitklosters Eibingen. Im Alter von 

60 Jahren begann sie mit Missions- und 

Predigtreisen nach Franken, nach Lothringen und 

Trier, nach Köln und Lüttich, und mit 72 Jahren 

reiste sie nach Schwaben bis nach Hirsau, 

Maulbronn und Zwiefalten. 

Sie starb hochbetagt am 17. September 1179 in 

ihrem Kloster Rupertsberg. Ihre Gebeine ruhen in 

der Wallfahrtskirche Eibingen; hier wird jährlich an 

ihrem Sterbetag ein großes Fest gefeiert. 

 

Bischoffinger Hildegard-Tage 

         20. – 22. Juli 2018 

 

 

 



Freitag, den 20. Juli 2018 

Vortrag: Leben und Wirken  

der Hlg. Hildegard von Bingen 

Werner Häfele, Referent 

Beginn 19.30 Uhr 

Ev. Kirche St. Laurentius zu Bischoffingen 

 

Samstag 21. Juli 2018 

Film: „Vision“ 

Beginn 19.30 Uhr 

Aus dem Leben der Hildegard von Bingen 

Ein Film von Margarethe von Trotta 

Foyer der Festhalle Bischoffingen. 

 

Sonntag, 22. Juli 2018 

„O vis aeternitatis“ 

Lieder und Texte der Hlg. Hildegard von Bingen 

Annekathrin Keil, Sopran 

Werner Häfele, Texte 

Beginn 19.30 Uhr 

Ev. Kirche St. Laurentius zu Bischoffingen 

 

An allen Abenden Verkostung von Hildegard- 

Gebäck und Wein vom Kloster Eibingen. 

 

Laus Trinitati, 

quae sonus et vita 

ac creatrix omnium in vita ipsorum erst. 

Et quae laus angelicae turbae 

Et mirus splendor arcanorum, 

quae hominibus ignota sunt, est,  

et quae in omnibus vita est.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lob sei der Dreieinigkeit! 

Sie ist Klang und Leben,  

Schöpferin des Alls, Lebensquell von allem, 

Lob der Engelscharen, 

wunderbarer Glanz all des Geheimen, 

das den Menschen unbekannt, 

und in allem ist sie Leben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Veranstalter:  

Bildungswerk der Stadt Vogtsburg 

Ansprechpartner: 

Werner Häfele, Pfr. 

haefele@ev-kirche-bischoffingen.de 

 

Ein herzliches Dankeschön an alle, welche die 

Verkostungen der Abende übernommen haben.  

 

Der Eintritt in alle Veranstaltungen ist frei –  

Wir bitten um eine Spende für… 


